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Budenheim. – Normalerweise
verbringen die Teilnehmer des tra-
ditionellen Budenheimer Handball-
camps die meiste Zeit bei strahlen-
dem Sonnenschein und heißen bis
milden Temperaturen im Freien
– bei einer Rallye durch den Len-
nebergwald etwa. Oder mit Was-
serschlachten, bei der die Freiwilli-
ge Feuerwehr Budenheim das

Equipment stellt. In diesem Jahr ist
das alles buchstäblich ins Wasser
gefallen. Dass die mehr als 130
Kinder zwischen sechs und elf
Jahren trotzdem eine wunderschö-
ne Zeit erleben durften, verdanken
sie dem Engagement der gut 60
Betreuerinnen und Betreuer – und
deren Improvisations-Talent.
Ein solch kaltes und verregnete

Handballcamp-Woche hat Fabian
Vollmar noch nie erlebt – weder vor
gut 20 Jahren als junger Teilneh-
mer, noch später als Betreuer oder
noch später als Teil des Organisati-

„Wie Woodstock für Kids“
Handballcamp der Sportfreunde Budenheim trotz Dauerregens ein riesiger Erfolg

Rund 60 Betreuer der Sportfreunde Budenheim sorgten dafür, dass mehr als 130 Kinder eine unver-
gessliche erste Sommerferienwoche erleben konnten.

(Fotos: Sportfreunde Budenheim / Linus Mohren)

Abschlussturnier am letzten Handballcamp-Tag.
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ons-Teams. Und trotzdem strahlt er
zum Abschluss der ersten Ferien-
woche über das ganze Gesicht:

„Die Kinder haben diese fünf Tage
einfach nur genossen“, sagt er.
Und nicht nur die Kinder, sondern

auch die 60 Betreuer von den
Sportfreunden Budenheim. „Wir
hatten alle eine wunderschöne ge-
meinsame Zeit. Obwohl wir einen
Großteil unseres geplanten Pro-
gramms über den Haufen werfen
mussten – eigentlich fast alles, was
im Freien stattfinden sollte.“
Komplett ausfallen mussten die
meisten Programmpunkte dank
des Erfindungsreichtums der Be-
treuungs-Crew zum Glück nicht.
So durften einige Kinder ihr Schnit-
zelbrötchen im Vorraum des Wald-
schwimmbades genießen. Die ma-
gischen Wettkämpfe – das diesjäh-
rige Motto lautete „Harry Potter“
– am Dienstag musste nach innen
verlagert werden, sogar die Schul-
kantine wurde dabei zum Austra-
gungsort. Und selbst der Waldtag
konnte stattfinden – allerdings in
der Schulturnhalle. Als Stephan
Hinz – seit Jahren ein treuer Fan

und Unterstützer des Budenhei-
mer Handballcamps – am Diens-
tagvormittag zu einer Stippvisite
vorbeikam, konnte er sich davon
überzeugen, dass die Stimmung
trotz durchwachsener Wetterlage
prächtig war. „Ich bin beeindruckt,
was dort alles passiert“, schrieb
der Budenheimer Bürgermeister
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Time to relax.
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Natürlich darf ein Handballcamp auch mal sportlich anstrengend sein.

Kinderdisko.

„Waldtag“ in der Schulsporthalle.
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wenig später auf seinem Face-
book-Profil. „Volker Schuster und
Fabian Vollmar haben sich die Zeit
genommen, mir alles zu zeigen.
Mein Respekt gilt allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern so-
wie dem Orgateam, die für dieses
Event gesorgt haben.“

Alle an einem
Strang gezogen

Trotz Dauerregens konnten neben
dem traditionellen Schwimmbad-
besuch auch noch andere Pro-
grammpunkte wie gewohnt stattfin-

den. Für die Kinder besonders
wichtig waren die beiden Über-
nachtungen von Mittwoch bis Frei-
tag in der alten Schulsporthalle.
Sehr beliebt ist dabei das Abend-
und Nachtprogramm mit Tattoos,
Teddyklinik, Zauberer, Harry-Pot-
ter-Filmen, Kinderdisco und dem
Mitternachts-Snack. „Das alles hat
überraschend wunderbar ge-
klappt, weil wir alle, Kinder und Be-
treuer, an einem Strang gezogen
haben“, so Fabian Vollmar.
Die letzten Highlights einer ereig-
nisreichen Woche waren das
Handballturnier der Harry-Potter-

Teams am Freitag und der an-
schließende Abschluss mit den
Eltern.
Neue Kinder, die während des Bu-
denheimer Handballcamps Spaß
am Handball gefunden haben, sind
herzlich eingeladen, jetzt einem
passenden Kinder- oder Jugend-

team der Sportfreunde Budenheim
beizutreten.
„Es war gefühlt wie Woodstock für
Kids“, schrieb eine dankbare Mut-
ter abschließend dem Betreuer-
team: „Eine nicht enden wollende
Party mit Spiel, Spaß, Musik – und
der ein oder anderen Leckerei.“
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 5. August 2023:
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10,
Mainz (Berliner Siedlung), Telefon
06131/51161.
Am Sonntag, 6. August 2023:
Dr. Anke Wenzel, Augustiner Stra-
ße 46-48, 55116 Mainz, Telefon
06131/234591.
Am Mittwoch, 9. August 2023:

Dr. Fritsche/Dr. Schaefer, Hinden-
burgstraße 7, Mainz, Telefon
06131/9614-97, -96.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

It’s magic: Staunen mit dem
Handballcamp-Zauberer.

Magische Wettkämpfe.

Ingelheim. Ein musikalisches
Highlight präsentiert die Ingelhei-
mer Kultur und Marketing GmbH
(IkUM) im Rahmen des diesjähri-
gen Kultursommers Rheinland-
Pfalz: Am Samstag, 9. September,
20 Uhr, gastieren „Singer Pur and
friends“ in der kING (Kultur- und
Kongresshalle Ingelheim). Das
Konzert findet im Rahmen der „Vo-
cal Summer Class“ der Landesmu-
sikakademie statt und wird von der
A-cappella-Formation „Singer Pur“
gemeinsam mit den besten teil-
nehmenden Ensembles der „Vocal
Summer Class“ bestritten.
Im Mittelpunkt des Konzerts
stehen Stücke westeuropäischer
Komponisten.
Zu hören sein wird moderne Vokal-
musik, die beweist, dass auch zeit-
genössische Werke überaus sinn-
lich und zugleich wirkungsvoll sein
können.
Seit dem Debütkonzert im März
1992 hat sich „Singer Pur“ in der

ursprünglichen Besetzung (fünf
ehemalige Regensburger Dom-
spatzen sowie eine Sopranistin) zu
einer der international führenden
A-cappella-Formationen entwi-
ckelt. Der breiten Öffentlichkeit
wurde das Vokalensemble durch
seine Rundfunk- und Fernsehpro-
duktionen bekannt. Zahlreiche CD-
Aufnahmen dokumentieren die
breite Vielfalt des Repertoires, das
einer Zeitreise durch die Epochen
der Musikgeschichte gleicht. Be-
reits drei Mal erhielt „Singer Pur“
den ECHO KLASSIK. Neben zahl-
reichen Konzerten im In- und Aus-
land gibt das Ensemble auch
Workshops und Meisterkurse. In
der „Vocal Summer Class“ betäti-
gen sich alle sechs Ensemblemit-
glieder als Dozenten.
Karten gibt es unter www.king-in-
gelheim.de, in der Tourist-Informa-
tion Ingelheim sowie an allen Vor-
verkaufsstellen von Ticket
Regional.

Kultursommer in der kING

„Singer Pur and friends“ mit A-Cappella-Musik
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An geltende
Gesetze gebunden

In seinen Zeilen nimmt Bürger-
meister Stephan Hinz Stellung zu
den Leserbriefen vom 13. und 27.
Juli.

In dem Leserbrief vom 13.07.2023
schildert Herr Axt eine Situation, in
der sein Enkel im Parkverbot ge-
parkt hat.
Die Aufgaben des Ordnungsamtes
bestehen darin, für die Einhaltung
der öffentlichen Ordnung und Si-
cherheit zu sorgen sowie Verstöße
gegen kommunale Vorschriften zu
ahnden. Dazu gehört die Überwa-
chung des ruhenden Verkehrs und
das Ahnden von Falschparken. Die
Verwarnungen und Bußgelder sol-
len einerseits als abschreckende
Maßnahme dienen, um Verkehrs-
teilnehmer/-innen zur Einhaltung
der Regeln anzuhalten und ande-
rerseits dazu beitragen, den Ver-
kehrsfluss zu gewährleisten sowie
Geh- und Rettungswege freizu-
halten.
Die Mitarbeiter/-innen des Ord-
nungsamtes sind dabei an die gel-
tenden Gesetze und Vorschriften
gebunden. Die genaue Höhe der
Verwarnung bzw. des Bußgeldes
kann durch den jeweiligen kommu-
nalen Bußgeldkatalog oder das
Ordnungswidrigkeitengesetz
(OWiG) festgelegt sein und hängt
von der Schwere des Verstoßes
ab. Bei mehreren vorliegenden
Verwarnungen kann sich dieser
Betrag selbstverständlich aufsum-
mieren.
Es ist wichtig zu betonen, dass die
Mitarbeiter/-innen des Ordnungs-
amtes grundsätzlich keine Ermes-
sensspielräume haben, wenn es
um die Einhaltung der Verkehrs-
vorschriften geht. Ihre Aufgabe ist
es, Verstöße zu ahnden, unabhän-
gig von den individuellen Umstän-
den oder Begründungen. Dies mag
auf den ersten Blick als unmensch-
lich erscheinen, doch es dient der
Gewährleistung einer objektiven
und gleichbehandelnden Recht-
sprechung. Die klare Durchset-
zung der Vorschriften dient der Si-
cherheit aller Verkehrsteilnehmer/-
innen. Das Vermeiden von Erklä-

rungen und Diskussionen dient da-
zu, Ordnungsamt und Vollzug vor
verbalen und körperlichen Über-
griffen zu schützen.
Wenn es jedoch berechtigte Anlie-
gen oder Unklarheiten bezüglich
einer Verwarnung oder eines Buß-
geldes gibt, ist die Gemeinde ge-
willt, solchen Anliegen offen ge-
genüberzustehen und gegebenen-
falls eine Überprüfung vorzuneh-
men, um eine gerechte Entschei-
dung zu treffen. Dabei ist eine res-
pektvolle und sachliche Kommuni-
kation unabdingbar, um eine kon-
struktive Zusammenarbeit zwi-
schen Bürgern und Bürgerinnen
und dem Ordnungsamt zu gewähr-
leisten.
In Situationen, in denen eine Ver-
warnung oder ein Bußgeld aus
Sicht des/der Betroffenen unge-
rechtfertigt erscheint, ist es wich-
tig, den Einspruchsweg gemäß
den örtlichen Vorschriften zu nut-
zen. Dies ermöglicht es, den Sach-
verhalt erneut zu prüfen und gege-
benenfalls eine Korrektur vorzu-
nehmen.
In dem Leserbrief vom 27.07.2023
äußert Frau Voß Kritik bezüglich
der Bezeichnung „Hilfspolizistin“,
die Herr Axt in Bezug auf eine Mit-
arbeiterin des Ordnungsamtes ver-
wendet hat. Sie weist darauf hin,
dass es im Rechtsstaat keine offi-
zielle Funktion als „Hilfspolizistin“
gibt.
Gemäß § 110 des Polizei- und
Ordnungsbehördengesetzes
(POG) können Polizeibehörden,
örtliche Ordnungsbehörden und
Kreisordnungsbehörden Perso-
nen, die keine Polizeibeamten/in-
nen sind, zur hilfsweisen Wahrneh-
mung bestimmter polizeilicher Auf-
gaben bestellen, sofern ein Bedürf-
nis dafür besteht. Diese beauftrag-
ten Personen werden als Hilfspoli-
zeibeamte/-innen bezeichnet und
haben gemäß diesem Gesetz zur
Erfüllung ihrer Aufgaben die glei-
chen Befugnisse wie Polizeibeam-
te/-innen.
In dem Leserbrief vom 13.07.2023
prangert Herr Möller die illegale
Entsorgung von Müll hinter der Un-
terführung am Heidesheimer Weg
an und fordert einen Maßnahmen-
plan seitens der Gemeindeverwal-
tung.
Wir nehmen die berechtigten An-
liegen bezüglich der illegalen Müll-
entsorgung hinter der Unterfüh-
rung ernst und danken Ihnen für Ihr
Engagement in dieser Angelegen-
heit.
Die illegale Müllentsorgung ist ein
Problem, das nicht nur die Sauber-
keit unserer Gemeinde beeinträch-
tigt, sondern auch eine Gefahr für

die Umwelt darstellt. Als Gemein-
deverwaltung sind wir uns der
Dringlichkeit bewusst und arbeiten
bereits an Lösungen, um dieser Si-
tuation entgegenzuwirken.
Wir haben bereits die Kontrollen in-
tensiviert und setzen auf eine kon-
sequente Ahndung von illegaler
Müllentsorgung, um eine abschre-
ckende Wirkung zu erzielen. Wir
möchten aber auch unsere Bürge-
rinnen und Bürger ermutigen, sich

aktiv an der Lösung des Problems
zu beteiligen und dem Ordnungs-
amt Hinweise zu melden.
Wir sind zuversichtlich, dass diese
Maßnahmen einen positiven Bei-
trag zur Eindämmung der illegalen
Müllentsorgung leisten werden.
Unsere Gemeinde ist darauf be-
dacht, eine saubere und lebens-
werte Umgebung für alle Bewoh-
nerinnen und Bewohner zu schaf-
fen und zu erhalten.

Leserbriefe geben stets die Mei-
nung des Einsenders wieder, die
nicht mit der Meinung der Redak-
tion übereinstimmen muss.

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

32. Kalenderwoche 2023

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag im Monat Aldi) und freitags

(REWE) mit und ohne Mitfahrt. Bitte

um Anmeldung mind. einen Tag vor-

ab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

32. Kalenderwoche:

Montag, 07.08.2023 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Gymnastik

mit Gabi Bieser mit frischem Obst-

Smoothie

Dienstag, 08.08.2023

Informationsveranstaltung: „Digi-

taler Engel“

10.00 Uhr – 12.00 Uhr Infomobil auf

dem Platz der Generationen (ohne

Anmeldung)

15.00 Uhr -17.00 Uhr Vortrag im

Senioren-Treff: Grundlagen im

Umgang mit Smartphone und Tab-

let (bitte mit Anmeldung)

Mittwoch, 09.08.2023 / 15.00 Uhr

„Tanz-Treff 60+“ – Tanzen ist die

beste Medizin

Donnerstag 10.08.2023 / 15.00 Uhr

Quiz: Frage-Antwort-Spiel mit Eis-

kaffee

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller, Frau

Yvonne Fritzen 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung

Dienstags von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731

/ 4709710

Sprechstunde rund um das Thema

Smartphone/Digitalbotschafter der

Gemeinde Budenheim

Jeden 1. Montag im Monat,

14.00 Uhr. Kontakt und Anmeldung:

Herr Horst Werner

(digitalbotschafter@email.de) oder

0171-5300317

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 03.08.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister
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Auch das fünfte Nachbarschaftsfest der Lindenstraße war wie-
der ein voller Erfolg. Gefeiert, gegessen und getrunken wurde bis
die Lichter erloschen. (Foto: Alexander Lang)

Budenheim. – Die vhs Buden-
heim bietet ab 29. August den Kurs
„Qi Gong im Wald – im Einklang mit
der Natur“ an.
Qi Gong nützt jedem, unabhängig
von Alter und Gesundheitszu-
stand. Qi Gong wird als Meditati-
ons-, Konzentrations- und Bewe-
gungsform zur Kultivierung von
Körper und Geist geübt.
In diesem Kurs lernen die Teilneh-
mer fließende Bewegungen, die für
gute Durchblutung sorgen, das Ab-
wehrsystem stärken und die Be-

weglichkeit fördern. Die frische
Waldluft sorgt dabei für eine Ver-
besserung der Energie und Vitalität
bei gleichzeitiger Entspannung.
Termine: 29. August bis 17. Okto-
ber, jeweils dienstags von 17.30
bis 19 Uhr, Kursleiterin: Dr. Margun
Schmitz, Ort: Lennebergwald, am
Ende der Waldstraße an der
Schranke.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: Petra Weller, Telefon 06139-
9622497 oder E-Mail an vhs.bu-
denheim@kvhs-mainz-bingen.de.

Qi Gong im Wald

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 6. August,

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Andrea Beiner)
Mittwoch, 9. August,

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-

Katholische
Kirchengemeinde

Sonntag, 6.8.2023

10:00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 9.8.2023

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet
kath. Kirche, 19:30 Uhr Treffen Bi-
belkreis; Margot-Försch-Haus GR3
Donnerstag, 10.8.2023

15:00 Uhr Erzählcafé, Margot-
Försch-Haus Thema: „Kräuter“
Samstag, 12.8.2023

18:30 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Messen um 11:30 Uhr entfallen!

Ab Beginn der Sommerferien entfal-
len die Eucharistiefeiern um
11:30 Uhr in St. Pankratius Buden-
heim. Es wird nach wie vor einen
Sonntagsgottesdienst geben, und
zwar im Wechsel als Vorabendmesse
samstags um 18.30 Uhr und sonn-

tags um 10.00 Uhr!

Darüber hinaus wird herzlich einge-
laden, die Sonntagsgottesdienste im
Pastoralraum Mainz-Nordwest mit-
zufeiern.
Einladung zur Marienthal-Wall-

fahrt

Am Freitag, den 08. September
2023, zum Fest Maria Geburt. Ab-
fahrt des Busses an der Turnhalle
Finther Straße ca. 13.30 Uhr. Mari-
enandacht mit Gnadenbildprozessi-
on und Sakramentalen Segen um
14.30 Uhr. Anschließend Weiterfahrt
zur Klostermühle in Kiedrich mit ge-
mütlichem Beisammensein. Rück-
fahrt nach Budenheim ca. 19.00 Uhr.
Unkostenbeitrag ca. 18 Euro (ist von
der Anzahl der Mitfahrenden abhän-
gig) Anmeldungen und auch evtl.
Rückfragen an: Renate Messner Tel.
8415 und Irene Eschinger
Tel. 961012.

Spenden Sie Licht 
in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz 
Bärenherz lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und ihre Familien: Liebevoll, 
professionell, rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr – weil jede 
Minute Leben kostbar ist… 

Bärenherz Stiftung

Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen

Wiesbadener Volksbank
BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC: NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

Bärenherz Stiftung

Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen

Wiesbadener Volksbank
BIC:  WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC:  NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

gebet in der Dreifaltigkeitskirche
Keine Gruppenstunden in den Som-

merferien.

CVJM-Sommerferienprogramm

für Kinder und Jugendliche:

4 – Phoenix Bowling*
Mi, 16.08.2023, 14:45-19 Uhr, Ab-
fahrt: Ev. Kirche, Kosten: 4,- Euro
5 – Zirkusschule Schierstein (für
Kids von 7-14 Jahren)
1 Woche, Mo-Sa, 21.8.-26.8.2023,
Abfahrt: Ev. Kirche, 8 Uhr
Kosten: 50,- Euro für CVJM-Mitglie-
der, sonst 65,- Euro
- ACHTUNG: GESONDERTE AN-
MELDUNG AUSFÜLLEN!
6 – Experimenta Frankfurt +
Minigolf*
Di, 29.08.2023, 8:50-17:30 Uhr, Ab-
fahrt: Bahnhof Budenheim, Kosten:
10,- Euro
7 – Kinonacht im Gemeindehaus Bu-
denheim
Fr, 01.09.2023, 17:00 bis Sa,
02.09.2023 11:00 Uhr, Kosten: 5,-
Euro
Bitte Iso-Matte oder Luftmatratze
und Schlafsack mitbringen.
* Bitte 49,- Euro Ticket / Deutsch-
landticket mitnehmen, wer eins hat!
Erziehungsrecht während der Ausflü-
ge:
Kai Hirschmann (0179-1348801)
& Sandra Friederich (0160-
97069698)
Den Anweisungen der Betreuer:in
und des Personals ist Folge zu leis-
ten.
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag
15-18 Uhr

Der Radfahrerverein „Edelweiß“ Budenheim (RVE) hatte
zu einer Fahrradtour eingeladen. Mit dabei war auch die elfjährige
Isabella Schläfer, die von der Tour berichtet: „Um 11 Uhr ging die
Fahrradtour los und dauerte bis ungefähr 16 Uhr. Insgesamt ha-
ben sich 18 Leute zusammengefunden, um die gemeinsame Tour
zu beginnen. Wir radelten 34 Kilometer hin und zurück. Als die
Hälfte geschafft war, machten wir eine kurze Pause zum Trinken
und Durchatmen. Die sportliche Betätigung war zwar mühsam
und anstrengend, aber es machte allen Spaß und Freude.“

(Foto: RVE)
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Von Haus zu Haus
Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim wird in der gesamten Gemeinde gelesen.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserats!

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722/9966-0

Budenheim. –
Am 29. Juni ging es nach einer kur-
zen Sommerpause wieder mit dem
Fußball in Budenheim los. Die
erste Mannschaft traf sich zum lo-
ckeren Aufgalopp, um die nächste
Saison anzugehen. Der erste Test-
spielsieg konnte überzeugend ge-
gen die TSG Hechtsheim mit 4:1
eingefahren werden.
Nach schweißtreibenden Einhei-
ten unter der Woche mit Intervall-
und Athletikeinheiten stand das
zweite Testspiel an, das 4:0 gegen
die TuS 05 Kostheim zugunsten
der Budenheimer ausging. Die
dritte Vorbereitungswoche gipfelte
in einem erfolgreichen Wochen-
ende, an dem am Samstag ein ge-
meinsames Grillen auf dem Plan
stand. Sonntag konnte der TV
1817 Mainz mit 2:1 bezwungen
werden. Kurzfristig wurde der FV
Budenheim vom SV Weisenau zu
einem Vorbereitungsturnier einge-
laden.
Teilnehmer waren neben dem FVB
und dem SV Weisenau II der TV
1817 Mainz, der SK Bosnjak Mainz
und Alemania Laubenheim. Im Fi-
nale gegen die Hausherren konnte
der FVB mit 3:1 siegreich hervor-
gehen und sich zum Turniersieger
krönen.
Das erste Pflichtspiel stand am 25.

Juli bei der TSG Drais an. Dieses
konnte man souverän mit 4:1 für
sich entscheiden. In der nächsten
Pokalrunde trifft der FV Buden-
heim auf den SV Gau-Algesheim.
Anstoß ist am 9. August um
19.30 Uhr in Gau-Algesheim.
Wie jedes Jahr gibt es auch beim
FV Budenheim Zu- und Abgänge.
Abgänge: Tobias Büngen (zum SV
Bretzenheim 1912). Zugänge: Leo
Berndroth (SpVgg Ingelheim), Yu-
suf Kaya (TuS Marienborn), Fur-
kan Yilmaz (TuS Marienborn), Lu-
ca Nonnenmacher (eigene Ju-
gend), Luis Wachsmuth (eigene
Jugend), David Reeg (TSV Lan-
genlonsheim), Cihan Coban (FC
Türkgücü Rüsselsheim), Norman
Riediger (SV Gau-Algesheim).

FV Budenheim 1919 II

Nach einer gefühlten sehr kurzen
Sommerpause startete die 2.
Mannschaft am 2. Juli mit einem
Waldlauf. Die Beteiligung an die-
sem Tag ließ noch etwas zu wün-
schen übrig, aber wie sich später
herausstellte war dies eine Ein-
tagsfliege.
Der Fokus der Vorbereitung lag im
Ausdauerbereich und im Spiel
spielerische Lösungen zu finden,
sowie das Spiel durch eigenen
Ballbesitz zu beherrschen.
Nach der ersten Trainingswoche
stand am 8. Juli bereits das erste
Testspiel gegen Heidesheim an.
Personell gut aufgestellt, fand man
direkt gut ins Spiel und erzielten
früh das 1:0. Bei sommerlichen
Temperaturen ging es mit einem

2:2 in die Pause. Kurz nach Wie-
deranpfiff sah Hannes Krause we-
gen einer Notbremse die Rote Kar-
te. Dadurch mussten der FVB fast
die komplette zweite Halbzeit in
Unterzahl gegen eine agile Hei-
desheimer Mannschaft standhal-
ten. In Überzahl markierte die
Heimmannschaft das 3:2.Trotz der
starken Sonne und der Unterzahl
gelang es noch den Rückstand
binnen zwei Minuten auszuglei-
chen. Am Ende trennte man sich
leistungsgerecht 3:3.
Die Trainingsbeteiligung pendelte
sich im Schnitt bei 14 Spielern ein,
womit man zufrieden sein kann.
Die Trainingsinhalte wurden inten-
siviert und es wurde in jeder Ein-
heit immer mehr der Fokus auf ein-
zelne Elemente gelegt.
Dies sollte sich im zweiten Test-
spiel (gegen Ebersheim) auszah-
len. Gerade im ersten Durchgang
war die offensive Durchschlags-
kraft beeindruckend, so dass man
verdient mit 3:0 in die Kabine ging.
Zur zweiten Hälfte wurde gründlich
durchgewechselt, so dass man ein
paar Minuten Anlaufschwierigkei-
ten hatte, um in den Rhythmus zu
finden.
In dieser Zeit erzielte Ebersheim
den Anschlusstreffer. Im Anschluss
daran fand die Budenheimer
Mannschaft immer mehr in ihr
Spiel zurück und erzielte das 4:1.
Am Ende gewann man das Spiel
verdient mit 4:2.
Nun stand die erste Pokalrunde an.
Es ging zur Zweitvertretung nach
Kempten. Die Budenheimer er-
wischten ein Blitzstart und ging be-

reits nach drei Minuten durch einen
Strafstoß in Führung. Eigentlich
sollte ein frühes Führungstor für
Ruhe und Spielsicherheit sorgen,
aber man schaffte es nicht die
Räume eng zu machen und mit
dem letzten Willen in die Zwei-
kämpfe zu gehen. Der Gegner
nutzte dies gnadenlos aus und
drehte das Spiel in kürzester Zeit
zu einer 2:1 Führung. Noch vor
dem Halbzeitpfiff musste der Trai-
ner verletzungsbedingt wechseln.
Für den verletzten Rosenbauer
war nun Jan Geiß im Team und
trug sich als Joker direkt in die Tor-
schützenliste ein. Mit einem 2:2
ging es in die Halbzeitpause. Die
Ansprache in der Kabine war deut-
lich „Wenn wir nicht als Team zu-
sammenarbeiten, uns nicht gegen-
seitig unterstützen und vernünftige
Zweikämpfe führen, werden wir
dieses Spiel verlieren“. Die Mann-
schaft verstand die Worte und kam
wie ausgewechselt aus der Kabi-
ne.
Erst traf P. Trabold per direktem
Freistoßtor, ehe P. Heinz sich ein
Herz fasste und den Ball aus
knapp 20 Meter in den linken Win-
kel jagte. Diese Führung verteidig-
te die Mannschaft bis zum Ende
mit allem, was sie hatte. Jeder ge-
wonnene Zweikampf wurde gefei-
ert und die Spieler pushten sich
am Ende zum verdienten 4:2 Er-
folg und standen nun am 30. Juli in
der zweiten Runde gegen die erste
Mannschaft aus Frei Weinheim.
Die Vorbereitung ist zwar noch
nicht ganz abgeschlossen, aber
man geht hochmotiviert in die neue
Saison, um erfolgreichen Fußball
zu spielen. Wo man Ende der Sai-
son landet, wird man sehen, aber
die Mannschaft ist gewillt Großes
zu erreichen.

Erste Pokalrunde überstanden
Vorbereitungsberichte der aktiven Mannschaften des FV Budenheim 1919

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.
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Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-

ses Budenheim – Isola della Scala

1990 e.V.“ findet am Dienstag, 8. Au-

gust, ab 19 Uhr im Ristorante/Pizze-

ria „Zur guten Quelle“, Binger Straße

83, in 55257 Budenheim statt. Alle

Mitglieder und Freunde sind dazu

herzlich eingeladen und willkommen.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches

nettes Zusammenkommen.

23 Kinder hatten sich für das Sommerferiencamp im Hallenbad der Gemeindewerke Budenheim
angemeldet.Vom 24. bis zum 29. Juli konnten die Kinder nicht nur imWasser toben und spielen, son-
dern auch erste Erfahrungen zu den Themen Rettung aus dem Wasser, zur Ersten-Hilfe oder zur
Schwimmbadtechnik sammeln. Besonderes beliebt war das Springen vom 3-Meter-Brett und es gab
an zwei Tagen ein Schwimmtechniktraining. Auch für das Mittagessen war an allen Tagen gesorgt.
So gab es unter anderem Spaghetti Bolognese oder Wiener Würstchen mit Kartoffelsalat. Den Teil-
nehmern hat die Woche gut gefallen und sie hoffen auf eine Wiederholung im nächsten Jahr.

(Foto: Gemeindewerke Budenheim/Oliver Strott)

Ihren Geburtstag feiern:

03.08. Graffert, Christel 75 J.

06.08. Hoffmann, Renate 75 J.

08.08. Rose, Rosemarie 75 J.

Ihre Eiserne Hochzeit feiern:

05.08. Eheleute Ilse und Helmut

Heußlein

Der monatliche Treff findet am Mitt-
woch, dem 9. August um 17 Uhr im
Gasthaus zum goldenen Ritter
statt. Der Vorstand freut sich über
zahlreiches erscheinen.

Jahrgang 1935/36

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99

Budenheim. – Die Turngemein-
de Budenheim freut sich, seinen
Mitgliedern das im Juli angebote-
ne „Entspannungstraining“ mit
Entspannungstrainerin Beate
Zarth nach erfolgreicher Erpro-
bungsphase weiter anbieten zu
können. Das Angebot wird ab so-
fort im regulären Sportbetrieb der
TGM stattfinden. Die Teilnehmer
lernen in den Übungsstunden
verschiedene Methoden zur kör-
perlichen Entspannung kennen.
In der heutigen Zeit ist es sehr
wichtig etwas für die eigene Ent-
spannung zu tun und dem alltägli-
chen Stress etwas entgegenzu-
setzen. Durch die täglichen He-

rausforderungen in Familie und
Beruf, sowie dem ständigen ’ver-
fügbar sein müssen’ sind Herz
und Atmung oft nicht mehr im Ein-
klang mit dem Körper. Stress lässt
das Herz schneller schlagen und
die Atmung flacher werden, damit
der Körper mit ausreichend Sau-
erstoff versorgt werden kann.
Dies führt auf Dauer zu einem er-
höhten Blutdruck und der Aus-
schüttung von Stresshormonen.
In dem Kurs lernen die Teilnehmer
achtsam auf ihren Körper und
seine Bedürfnisse zu hören. Mit-
hilfe gezielter Entspannungstech-
niken werden dem Körper mehr
Achtsamkeit, sowie Erholungs-

und Entspannungsphasen ge-
gönnt. Neben den Techniken des
Autogenen Trainings, der kinesio-
logische Akupressur und Massa-
ge kommen ebenfalls Techniken
des Atemtrainings und der Medi-
tation zum Einsatz. Das Sportan-
gebot ist für Mitglieder im Mit-
gliedsbeitrag enthalten. Interes-
sierte Nicht-Mitglieder können
das Angebot im Rahmen eines
vierwöchigen Schnuppertrainings
ausprobieren, immer freitags von
18.45 bis 20.45 Uhr im Gymnasti-
kraum der Turngemeinde. Auch
über die Ferienzeit sind Teilneh-
mer willkommen. Zur Übungs-
stunde können sich Interessierte

unter www.tgm-budenheim.de
anmelden. Mitzubringen sind war-
me Kleidung und Socken, etwas
zu trinken und evtl. eine Decke
sowie ein kleines Kissen.
Weitere Informationen zum aktu-
ellen Sportprogramm sowie zu
Veranstaltungen erhalten Interes-
sierte www.tgm-budenheim.de.
Für Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der TGM Budenheim zu
den Geschäftsstellenzeiten
(Montag:
13.30-18 Uhr sowie Mittwoch:
9-12.30 und 14-17 Uhr persönlich
oder telefonisch sowie per E-Mail
an info@tgm-budenheim.de zur
Verfügung.

Entspannungstraining bei der TGM wird fortgesetzt
Vierwöchiges Schnuppertraining für Nichtmitglieder möglich
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Budenheim. (ds) – „Ein tolles Fest.
Das Wetter hat nämlich an allen
drei Tagen gehalten. Während der
Festzeiten war es durchgängig tro-
cken“, freute sich Vereinsringsvor-
sitzender Hannes Saas in einer
ersten Stellungnahme zum Rhein-
uferfest. Die Besucherzahlen seien
allen allen Festtagen „überwälti-
gend“ gewesen. Das gelte sowohl
für Freitag und Samstag, wo viel
gefeiert und getanzt wurde, als
auch für den Sonntag, an dem
auch viele Familien mit ihren Kin-
dern vor Ort gewesen seien.
Festeröffnung war am Freitag.
Hannes Saas begrüßte die ersten
Festgäste und bedankte sich bei
Schausteller Aldo Sottile, den Ge-
meindewerken, der Gemeinde und
Bürgermeister Stephan Hinz sowie
bei allen Sponsoren für deren Un-
terstützung. Das Fest sei mit hohen
Kosten verbunden, die man ohne
Unterstützung alleine nicht hätte
stemmen können. Hier nannte

Saas vor allem die nicht unerhebli-
chen Aufwendungen alleine für
das Legen des Wasser- und
Stromanschlüsse.
Nachdem Blütenkönigin Anna und
ihre Prinzessinnen Stella und Lilli
die Festbesucher ebenfalls be-
grüßt hatten, ergriff Bürgermeister
Stephan Hinz das Wort. Er freute
sich, unter den Besuchern auch
den Ersten Beigeordneten der Ge-
meinde Walluf, Randolf Hess mit
Gattin Sabine ("Der Rhein verbin-
det“), Beigeordnete und Mitglieder
des Gemeinderates sowie den
Bundestagsabgeordneten Daniel
Baldy begrüßen zu können. Natür-
lich gratulierte Hinz auch dem Ver-
einsring zu seinem 60. Jubiläum.
Als Dank der Gemeinde überreich-

te er Hannes Saas „einen kleinen
Scheck“. Der wiederum hatte für
das Blütenkönigshaus Blumen so-
wie einen Gutschein für die Buden-
heimer Terrassen mit dabei.
Dann war der offizielle Teil vorbei,
Blütenkönigin Anna griff zum Ham-
mer und stach das vom Vereinsring
gespendete Bierfass an. Danach
stand dem ersten „Feier-Abend“
beim Rheinuferfest nichts mehr im
Weg. Die Vereine sorgten mit ihren
Angeboten dafür, dass jeglicher
Hunger und jeglicher Durst gestillt
werden konnten. Und für die Unter-
haltung sorgte am Freitag DJ Ven-
go, der den Gästen mit seinem
Sound tüchtig einheizte.
Auch am Samstag und Sonntag
verlief alles nach Plan. DJ Mario

„Die Stimmung war an allen Tagen super“
Vereinsringsvorsitzender Hannes Saas zeigt sich vom Ablauf des Rheinuferfestes begeistert

Das Ehepaar Hess aus Walluf, Bürgermeister Hinz, das Blütenkö-
nigshaus, Hannes Saas, Aldo Sottile und Gaby Merz vom Vereins-
ring (v.l.n.r.).

Vor allem die kleinen Festbesucher hatten viel Spaß mit dem
Karussell.

Vereinsringsvorsitzender Hannes Saas (2.v.,r.) überreichte dem
Blütenkönigshaus Blumen und einen Gutschein.

Blütenkönigin Anna am Festbieranstich – unterstützt von Bürgermeister Stephan Hinz und dem
Ersten Beigeordneten der Gemeinde Walluf, Randolf Hess.
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am Samstag sowie das Duo
„Meenzer Hottvolee), „That’s Chic“
und Colin Frost & Paul Maré am
Sonntag waren für die Unterhal-
tung zuständig. Darüber hinaus
hatte man am Sonntagnachmittag
auch an ein Programm für die Kin-
der gedacht. Die Turngemeinde
stellte verschiedene Kurse vor, die
Samtpfötchen aus Mombach tra-
ten auf und die Feuerwehr war mit
verschiedenen Fahrzeugen vor Ort
und organisierte darüber hinaus
eine Kletteraktion. Mit dabei war
auch die Bürgerenergiegenossen-
schaft mit einem Infostand und die
Schnorrerfrauen ließen es sich
nicht nehmen, wieder Geld für den
guten Zweck zu sammeln.
„Die Vereine waren alle sehr zufrie-
den und allen ist klar, wir haben be-
reits im zweiten Jahr am Rheinufer
ein neues Fest erschaffen, das es
in Budenheim so lange nicht mehr
gab. Die Stimmung war an allen Ta-
gen super und auch die Besucher
haben das bestätigt“, so Hannes
Saas in seinem Resumée. Insbe-
sondere das Programm haben bei
den Festgästen großen Anklang
gefunden. Jeder habe sich wohlge-
fühlt.
„Dennoch arbeiten wir weiter am
Konzept, wollen künftig immer wie-
der Mal etwas Neues bieten und
offen sein für Veränderungen“, so
Hannes Saas weiter.
Hier schaue man sowohl auf das
Angebot an Speisen und Geträn-
ken als auch auf das Programm
oder die Aufteilung des Fest-
platzes.

Am Sonntagnachmittag präsentierte die Turngemeinde Beispiele
aus ihrem Kursangebot. (Foto: Vereinsring Budenheim)

Schausteller Aldo Sottile, der Mombacher Ortsvorsteher, Christian Kanka, MdB Daniel Baldy,
Bürgermeister Stephan Hinz und Randolf Hess, Erster Beigeordneter in Walluf.

Am Freitag und Sonntag herrschte ausgelassene Partystimmung. (Foto: Vereinsring Budenheim)

Die Feuerwehr hatte eine
Kletteraktion organisiert.
(Foto: Vereinsring Budenheim)

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99
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Budenheim. Am Betriebsgebäu-
de des Forstreviers Lenneberg
tagte die Verbandsversammlung
des Zweckverband zur Erhaltung
des Lennebergwaldes unter dem
Vorsitz von Verbandsvorsteher
Bürgermeister Stephan Hinz und
seines Stellvertreters, Oberbürger-
meister Nino Haase aus Mainz. An
diesem Nachmittag wurden einige
wichtige und wegweisende Ent-
scheidungen für die Zukunft des
Lennebergwaldes getroffen:
Zuerst standen die Auftragsverga-
ben für die energetische Sanierung
des Grünen Hauses an. Das im
Jahr 1936 errichtete Gebäude wird
im Obergeschoss komplett ent-
kernt, das Dach neu aufgebaut,
gedämmt, mit Dachfenstern verse-
hen und neu mit Ziegeln einge-
deckt. Dabei wird auch der Aufbau
von Solarpanelen vorgesehen
sein, die künftig den Strombedarf
der Kühlzellen, Gefrierschränke
und des Wildverkaufsautomaten
nachhaltig decken sollen. Bei die-
ser Gelegenheit wird auch der 1.
Stock mit Büro für Jagdbetrieb,
Ausbildung und Sozialraum und
Teeküche der Mitarbeiter des
Forstbetriebs komplett renoviert.
Das Grüne Haus wird künftig mit
eigenem Holz aus dem Lenne-
bergwald beheizt. Den Anbau da-
für haben die Forstwirte in Eigen-
leistung errichtet, der Heizkessel
und der Pufferspeicher werden vo-
raussichtlich im September einge-
baut und angeschlossen. Die Ar-
beiten werden insgesamt rund
250.000 Euro kosten, so bald wie
möglich beginnen und sollen vor
Weihnachten abgeschlossen sein.
Der Waldladen im Grünen Haus
und der Wildverkaufsautomat blei-
ben in dieser Zeit in Betrieb.
Als zweiter Tagesordnungspunkt
stand ein erneuter Wechsel in der
Geschäftsführung des Zweckver-
bandes an. Susanne Kölsch-Dex-
heimer, die seit dem 1. Januar
2022 dieses Aufgabe inne hatte,
wechselt zum 1. August innerhalb
der Stadtverwaltung Mainz. Bür-
germeister Hinz, Oberbürgermeis-
ter Haase und Förster Stefan Dor-
schel dankten Kölsch-Dexheimer
für die geleistete Arbeit in den ver-
gangenen eineinhalb Jahren, in
denen vieles für den Lenneberg-
wald umgesetzt wurde, insbeson-
dere für die Mitarbeiter und im Be-
reich der Fahrzeug- und Maschi-
nenausstattung.
Neuer Geschäftsführer wird Ingo
Jahn, Sachgebietsleiter bei der
Stadt Mainz im Amt für Finanzen.

Sein Stellvertreter wird Andreas
Weil, einer der beiden Geschäfts-
führer der Gemeindewerke Buden-
heim. Beide werden die Tätigkeit
für den Zweckverband neben ihrer
Hauptaufgabe ausüben. Bürger-
meister Hinz und Oberbürgermeis-
ter Haase erhoffen sich von der
Neuaufstellung eine stärkere Ver-
netzung in der Stadtverwaltung,
mit der Gemeindeverwaltung und
den Gemeindewerken, so dass ei-
nige Abläufe – insbesondere in der
Buchhaltung und der Auftragsver-
gabe – künftig reibungsloser ablau-
fen können.
Beim dritten Tagesordnung wies
Förster Stefan Dorschel in seinem
Waldzustandsbericht darauf hin,
dass die gesamte Oberrheinebene
inzwischen als einer der Hotspot
des Klimawandels angesehen
wird. Der Lennebergwald als Teil
davon ist in Rheinland-Pfalz einer
der am stärksten geschädigten
Wälder. Deshalb sind hier einige
Forschungsprojekte der Forstli-
chen Forschungsanstalt und meh-
rerer Universitäten angelaufen.
Dabei geht es um Beobachtung
des Klimas und der Wasserversor-
gung der Böden, Anpassungsfä-
higkeit von Baumarten, geeignete
Verjüngungsverfahren und den
Waldnaturschutz. Die Forstwirte
des Forstreviers sind in diese For-
schungen eng eingebunden und
führen die Vegetationsaufnahmen
und Kontrollen selbst durch.
Oberstes Ziel aller Maßnahmen im
Wald ist die Erhaltung bzw. der
Wiederaufbau des Waldes mit all
seinen positiven Wirkungen für Bo-

den, Wasser, Klima und Erholung.
Ein weiteres großes Thema ist die
Verhütung von Waldbränden. Hier
arbeitet das Forstrevier eng mit der
Budenheimer Feuerwehr und der
Mainzer und Ingelheimer Berufs-
feuerwehr zusammen. Permanen-

ter Austausch, Kontrollen im Wald,
Öffentlichkeitsarbeit, gemeinsame
Waldbrandübung und die Dauer-
leihgabe eines Feuerwehrfahrzeu-
ges für den Wald sind wichtige
Bausteine. Dorschel wies darauf
hin, dass die Nutzung der – durch
die Bauweise sicheren – Grillhütte
bis auf Weiteres erlaubt bleibt. Er
steht hierzu in engem Austausch
mit der Feuerwehr und der Stadt-
verwaltung Mainz und wird einheit-
lich mit Mainz verfahren, sobald es
notwendig werden sollte, das Gril-
len auch in der Grillhütte zu unter-
sagen.
Aus der Verbandsversammlung
wurde noch die Frage nach mögli-
chen Auswirkungen einer Grund-
wasserentnahme auf dem Gelän-
de des Golfplatzes für die Bewäs-
serung gestellt. Förster Dorschel
wies darauf hin, dass dieses Vor-
haben aus Sicht des Schutzes und
der Erhaltung des Lennebergwal-
des abzulehnen sei. Das Grund-
wasser entsteht unter dem Wald
und es ist bei seiner Nutzung zu
befürchten, dass der Wasserhaus-
halt der Waldböden des ohnehin
schon stark trockenheitsgeschä-
digten Waldes weiter gestört wird.

Zweckverbandsversammlung im Lennebergwald

OB Nino Haase, Andreas Weil,, Ingo Jahn Stefan Dorschel und
Bürgermeister Stephan Hinz (v.l.n.r.). (Foto: Zweckverband)

Gegen reichlich Regen und Wind hatte die Budenheimer-
Bürgerenergie-Genossenschaft (BEG) beim Aufbau ihres Pavil-
lons beim Rheinuferfest zu kämpfen. Sie war mit einem Informati-
onsstand vertreten und hatte zur Demonstration eine kleine Bal-
kon-PhotoVoltaik (PV)-Anlage aufgestellt. Außerdem gab es ein
Preisrätsel, bei dem man einen Anteil der Genossenschaft imWert
von 250 Euro gewinnen konnte. Letztendlich hatte der Wettergott
ein Einsehen, die Sonne kam heraus und die aufgestellte PV-An-
lage produzierte Strom, der direkt ins Stromnetz desVeranstalters
eingespeist wurde. Interessierte Besucher und informierten sich
bei den Helfern der BEG darüber, worauf man beim Kauf einer Bal-
kon-PV-Anlage achten muss und welche formalen Schritte es
braucht, wenn man eine solche Anlage betreiben will. Um 18 Uhr
konnte Klaus Neuhaus den Gewinn an einen glücklichen Gewin-
ner übergeben. Die kleine Anlage hatte in der Zwischenzeit einige
Kilowattstunden Strom erzeugt. Zum Schluss bedankte sich Neu-
haus beim Vereinsringvorsitzenden Hannes Saas dafür, dass die
BEG beim Rheinufer-Fest mitmachen durfte und dabei hervor-
ragend unterstützt wurde. (Foto: BEG)
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mit Leidenschaft gesucht!
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Interesse für das lokale Geschehen?
Spaß am Schreiben und Recherchieren?
Textsicher?
Talent für aussagekräftige, spannende Storys?

Dann werde Teil unserer Redaktion !!!
Verschiedene Arbeitszeitmodelle denkbar.
Haupt-oder nebenberuflich.
Auch Quereinstieg möglich!!!
Festanstellung in Teilzeit oder bis zu 40 Std./Woche.
Freie/flexible Mitarbeit nach Terminabsprache.

Bewirb Dich jetzt unter: sthomas@rheingau-echo.de
Rheingau Echo Verlag GmbH • Industriestraße 22 • 65366 Geisenheim

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Unsere Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr 

                                             Donnerstag 8.00 bis 11.00 Uhr

www.RHEINGAU-ECHO.de

Industriestraße 22 . 65366 Geisenheim

Telefon: 06722/9966-0 . Fax: 06722/9966-99

info@rheingau-echo.de



Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch
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Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0171 / 3311150

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon: 0160 / 7075866

Malermeister Auerbach  Budenheimer Parkallee 5  55257 Budenheim
Tel: 06139/9629950 info@malerfachbetrieb-farb-design.de
Fax: 06139/721998 www.malerfachbetrieb-farb-design.de

Seit über 26 Jahren
für Sie in Budenheim! Liebe Kunden,

wir machen Urlaub 
vom 05.08. bis 20.08.2023

und freuen uns,
Sie nach den Ferien wieder

bedienen zu dürfen!
Ihr Team von Pizza Lorenzo

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Ihre Mitteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?

Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de




